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Kreisliga Gr. 1

TSV Langgöns 1898 : TSV Klein-Linden III 
Freitag, 01.10.2021, 20:00 Uhr

Kutscher lässt den TSV Langgöns 1898 jubeln

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam des TSV Langgöns 1898, als Uwe Kutscher das
Einzel gewinnen konnte und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV Klein-
Linden III sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Ulrich Mandler, der beide Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Kurzen Prozess machten Mandler / Mandler beim 3:0mit Eschenburg /
Lahmann bei einem nie gefährdeten Sieg. Auf Messers Schneide stand wenig später die Partie
zwischen Kutscher / Croes und Zitzer / Drolsbach, ehe sich die Gastgeber mit 3:2 durchsetzen
konnten. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Ohne Mühe gewannen Brückel / Murk ihr Doppel, da kein Gegner gestellt
werden konnte. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Nur einen Satz verlor
Ulrich Mandler bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Jürgen Zitzer und holte somit einen Punkt für
seine Mannschaft. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Uwe Kutscher gegen Dirk
Eschenburg, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Dirk Eschenburg jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Es dauerte eine Weile, bis Moritz Mandler sein 3:2 gegen
Kevin Lahmann unter Dach und Fach hatte. Einen sicheren Punkt für sein Team holte nachfolgend
Serge Croes bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Fabian Drolsbach. Im Anschluss war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. Leider musste der TSV Klein-Linden III
das folgende Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TSV Langgöns 1898.
Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Sarah Schneider war indessen Sascha Murk,
obwohl er alles gegeben hatte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 7:2. Ulrich
Mandler hatte gegen Dirk Eschenburg bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten. Nie gefährdet war der 3:
0-Erfolg von Uwe Kutscher derweil gegen Jürgen Zitzer. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-
Erfolg für den TSV Langgöns 1898 die Halle.

Nach nun 4 Siegen in Serie heißt es für den TSV Langgöns 1898 nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TV 1892 Großen-Linden IV am 04.10.2021 möglichst
erneut erfolgreich zu gestalten. Das Team des TSV Klein-Linden III wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 07.10.2021 gegen den TTC Wißmar II erneut versuchen erfolgreich zu sein.

 Punkte:
 TSV Langgöns 1898

Doppel: Mandler / Mandler (1), Kutscher / Croes (1), Brückel / Murk (1) 
Einzel: U. Mandler (2), U. Kutscher (1), M. Mandler (1), S. Croes (1), H. Brückel (1), S. Murk (0) 

 TSV Klein-Linden III
Doppel: Zitzer / Drolsbach (0), Eschenburg / Lahmann (0), nicht anwesend/angetreten / nicht
anwesend/angetreten (0) 
Einzel: D. Eschenburg (1), J. Zitzer (0), F. Drolsbach (0), K. Lahmann (0)


